
Amtsblatt
Gemeinde
GUTENZELL-HÜRBEL

60. Jahrgang Freitag, 29. Oktober 2021 Nummer 43

 
Gemeinde 
GUTENZELL-HÜRBEL 

 
In der Gemeinde Gutenzell-Hürbel im Landkreis Biberach (1.875 Einwoh-
ner) ist baldmöglichst eine Stelle als  
 

Mitarbeiter/in im Hauptamt (m/w/d) 
 

mit einem Beschäftigungsumfang von 82 % (32 Stunden pro Woche) zu 
besetzen. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. 
 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
 Sekretariatsarbeiten 
 Bürgerbüro 
 Amtsblatt 
 Zuarbeiten und Stellvertretung Bauamt 
 Standesamt 
 Friedhofsverwaltung 
 Weitere allgemeine Verwaltungstätigkeiten 
Eine weitere Abgrenzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor. 
 

Unsere Anforderungen an Sie: 
 Möglichst eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachan-

gestellten oder im mittleren Verwaltungsdienst 
 Eigenverantwortlich, durchsetzungsfähig, flexibel und belastbar 
 Freude im Umgang mit den Bürgern sowie an der Arbeit in einem Team 
 Gute EDV-Kenntnisse und sicherer Umgang mit Microsoft-Office-

Produkten 
 

Wir bieten Ihnen: 
 Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis 
 Ein interessantes, abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Auf-

gabengebiet 
 Bezahlung nach dem TVöD bis Entgeltgruppe 6 mit den üblichen Sozial-

leistungen 
 

Sind Sie interessiert, so richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen bitte bis zum 31.10.2021 an das Bürgermeisteramt Gutenzell-
Hürbel, Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel. Für Fragen stehen 
Ihnen Bürgermeisterin Monika Wieland (Telefon: 07352 9235-15, E-Mail: 
wieland@gutenzell-huerbel.de) oder Hauptamtsleiterin Carmina Denzel 
(Telefon: 07352-9235-13, E-Mail: denzel@gutenzell-huerbel.de) gerne zur 
Verfügung. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

 
Gemeinde 
GUTENZELL-HÜRBEL 

 
Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel sucht zum 15.11.2021 
eine  
 
 

Reinigungskraft (m/w/d) 
 
 

für die Mehrzweckhalle in Gutenzell. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst die Reinigung der 
Mehrzweckhalle inklusive Küche, Umkleide, Duschen 
und Toiletten. Wir suchen hierfür eine flexible, 
zuverlässige und gründliche Kraft. 
 
Wir bieten eine unbefristete Anstellung im Rahmen eines 
geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses (450-Euro-
Job). Die Bezahlung erfolgt auf Stundenlohnbasis in 
Anlehnung an den TVöD und beinhaltet die üblichen 
Sozialleistungen. 
 
Sind Sie interessiert, so richten Sie Ihre Bewerbung bitte 
bis zum 31.10.2021 an das Bürgermeisteramt Gutenzell-
Hürbel, Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel. 
Für Fragen stehen Ihnen Bürgermeisterin  
Monika Wieland (Telefon: 07352 9235-15, E-Mail: 
wieland@gutenzell-huerbel.de) oder Hauptamtsleiterin 
Carmina Denzel (Telefon: 07352-9235-13, E-Mail: 
denzel@gutenzell-huerbel.de) gerne zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
 

Nicht vergessen! 
Am kommenden Wochenende wird wieder von Sommer-
zeit auf Winterzeit umgestellt. In der Nacht von Samstag 
auf Sonntag werden die Uhren für eine Stunde angehalten 
und wir erhalten die im Frühjahr verlorengegangene Stun-
de wieder zurück. Also aufgepasst, damit Sie beim sonn-
tagmorgendlichen Kirchgang oder bei einer Verabredung 
nicht eine ganze Stunde zu früh da sind.
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An Halloween nicht übertreiben 
„Süßes oder Saures“ wird auch in diesem Jahr am 31. Okto-
ber die Losung sein. 
Nichts in der Welt wirkt so ansteckend wie Lachen und gute 
Laune, sagte seinerzeit schon Charles Dickens. Daher wundert 
es nicht, dass das amerikanische Brauchtum an Halloween auch 
in Deutschland sehr beliebt ist. Vor allem viele abenteuerlustige 
Kinder freuen sich an den Süßigkeiten. Als gruselige Geister, 
Zombies, Hexen und Fabelwesen werden sie durch die Straßen 
ziehen. Erwachsene nutzen den Anlass, um Partys zu feiern. Aber 
manch einer übertreibt es, die Liste der Anzeigen aus den ver-
gangenen Jahren ist lang: Von verkratzten Autos, Ei-verschmier-
ten Hausfassaden oder Scheiben bis hin zu explodierten Böllern 
in Briefkästen berichtet die Polizei. Mal ganz abgesehen von 
Streitereien unter den Partygästen und Lärm durch laute Musik. 
„Die Scherze sollen nicht zu Straftaten werden“, appelliert die Po-
lizei an alle feierfreudigen Menschen. Sie bittet auch alle Eltern, 
ihren Kindern den Ernst der Lage zu erklären. Dabei sollen sie ver-
deutlichen, dass gewisse Spielregeln eingehalten werden müssen 
und der eigene Spaß dort aufhört, wo die Rechte anderer Mitmen-
schen verletzt werden. Am Ende sollen doch alle lachen können. 
Weitere Tipps zu diesem Thema gibt die Polizei unter https://
www.polizei-beratung.de/presse/detailseite/halloween-strei-
che-und-ihre-folgen/

Vorsorgemappen sind nachgefragt -  
Aus guten Gründen 
Über den Stadt- und Kreisseniorenrat Biberach sind bereits 
nahezu 25.000 Vorsorgemappen über die Bürgermeisteräm-
ter im Landkreis an die Bevölkerung ausgegeben worden. Für 
diesen zusätzlichen Bürgerservice bedanken wir uns bei den 
Rathäusern und Ortsverwaltungen sehr herzlich. 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Ziegelhausstr. 50 in 88400 Biberach an der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 29.10.2021 bis Donnerstag, 04.11.2021 
29.10.2021 Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
30.10.2021 Markt-Apotheke Biberach 
31.10.2021 Apotheke im Umlachtal Eberhardzell 
01.11.2021 Sonnen-Apotheke Biberach 
02.11.2021 Schloss-Apotheke Warthausen 
03.11.2021 Fünf-Linden-Apotheke Biberach 
04.11.2021 Kloster-Apotheke Ochsenhausen

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller .V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

-Angaben ohne Gewähr-

Wichtiger Hinweis: 
Abbrennen von Feuerwerkskörpern 
Immer wieder werden bei privaten Feiern wie z.B. bei Ge-
burtstagen, Hochzeiten und Jubiläen nachts Feuerwerke 
abgebrannt. Was viele dabei nicht wissen ist, dass Feuer-
werkskörper der Klasse II, hierbei handelt es sich um ein 
Kleinfeuerwerk, nur von Privatpersonen, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, am 31.12. und 01.01. eines jeden 
Jahres ohne besondere Genehmigung abgebrannt werden 
dürfen. Zu allen anderen Zeiten, sprich zwischen dem 02.01. 
und 30.12, ist das Abrennen verboten. 
Wir bitten um Beachtung. 
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Unsere Vorsorgemappen enthalten zwei Hauptabschnitte: 
1.  Wichtige  persönliche Daten  aufzulisten, die dazu die-

nen, einen Überblick über ihre Lebenssituation, das Um-
feld und die Verpflichtungen gegenüber Angehörigen und 
Helfern festzuhalten. So können wichtige Informationen 
eingetragen werden, etwa welche Angehörigen im Not-
fall verständigt werden müssen, welche Verpflichtungen 
bestehen oder wer einen Hausschlüssel besitzt, Abbu-
chungen und Daueraufträge, Versicherungen, Termine 
u.v.a. Bei dieser Arbeit können sie auch ihre Schubladen 
einmal gründlich durchforsten. 

2. Die vorsorgenden Verfügungen, die sich aufgliedern in: 
2.1  Mit der Vorsorgevollmacht können sie einen/mehrere 

gesetzliche Vertreter ihres Vertrauens bestimmen, der 
ihre Vorstellungen im Bedarfsfall vertritt. Z.B.: den an-
fallenden Geschäftsverkehr regelt und/ oder bei der Pa-
tientenverfügung ihre Wünsche vertritt und durchsetzt. 
Anhaltspunkte liefert der Vordruck. 

2.2   Falls sie keine Vollmacht erteilen, kann die Bestellung ei-
nes „Betreuers“ durch das Amtsgericht notwendig wer-
den. In der Betreuungsverfügung können sie festhalten, 
wer ihr/e Betreuer werden oder keinesfalls werden soll/
en. 

2.3  Die Patientenverfügung legt ihre medizinischen Behand-
lungswünsche für bestimmte schwerwiegende Situatio-
nen fest, falls sie nicht mehr entscheidungsfähig sind. In 
Notfällen gewinnt das Selbstbestimmungsrecht beson-
dere Bedeutung. Bei zum Tode führenden Erkrankungen/
Situationen kann der Patient auf alle Hilfen der modernen 
Medizin verzichten, die das Leben verlängern, oder aber 
auch Leiden und Sterben hinauszögern. Dies ist im Detail 
vorher festzulegen. Der Vordruck hilft bei dieser wichtigen 
Entscheidung. 

Wenn Sie ins Krankenhaus kommen ist eine der ersten 
Fragen: Haben Sie eine Patientenverfügung oder Vorsor
gevollmacht? 
Das zeigt den Stellenwert dieser Unterlagen auf. 
Trotz vielfältiger öffentlicher Aufklärung ist immer noch der 
weit verbreitete Irrglaube vorhanden, innerhalb der Familie 
oder Verwandtschaft könne man sich automatisch gegensei-
tig vertreten. Nur für Kinder dürfen in einem solchen Fall die 
Eltern bestimmen, für erwachsene Familienmitglieder und 
unter Ehepaaren selbst gilt dies nicht. Deshalb sollte jeder ab 
Volljährigkeit eine Patientenverfügung und eine Vorsorgevoll-
macht haben. Also nicht nur betagte Personen. 
Ohne diese Unterlagen geht in Notsituationen wertvolle Zeit 
durch gesetzlich zwingende Vorgaben verloren, verursachen 
Verdruss, Ärger, ja sogar Familienstress. 
Wir vom Kreisseniorenrat Biberach wünschen ihnen nicht, 
dass sie in eine solche Ausnahmesituation geraten. Daher: Ab-
holung der Mappe in ihrem Rathaus oder der Ortsverwaltung! 

Volksbund Deutsche Kriegsgräber
fürsorge e.V. 
Haus und Straßensammlung  
vom 17. Oktober bis 21. November 2021 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland und 
die Jugendarbeit bittet der Volksbund Deutsche Kriegs
gräberfürsorge e. V. um Ihre Spende. 
Im letzten Jahr mussten wir wegen der Corona-Pandemie die 
Haus-und Straßensammlung abbrechen. Unsere Arbeit, die 
Pflege von Kriegsgräbern in ganz Europa, führten wir den-
noch unter schwierigsten und eingeschränkten Bedingungen 
durch. In der 102-jährigen Geschichte unseres Vereins eine 
hoffentlich einmalige Erfahrung, die wir alle nicht mehr erleben 
möchten. Corona hat unser Leben, unsere Arbeit und unsere 
Gestaltungsräume bestimmt. 

Allerdings ist dies wenig im Vergleich zu unseren Eltern und 
Großeltern, die 1945 - nach Ende des Zweiten Weltkriegs – 
aus dem Nichts ein zerstörtes Deutschland wiederaufgebaut 
haben.  Hunger, Not und Elend haben damals die Menschen 
nicht verzagen lassen.  Diese Gedanken leiten uns, in unserer 
Arbeit für den Frieden nicht nachzulassen. 
So schwierig dies auch in der Pandemie sein kann, so lohnend 
ist es doch. Unser Bestreben aufeinander zuzugehen und zu 
versöhnen ist entscheidend für die Wahrung des Friedens in 
ganz Europa. Wir erleben in Mitteleuropa die längste Frie-
denszeit. Eine Tatsache, die für uns heute selbstverständlich 
erscheint und aktuell zu wenig Beachtung findet. 
Neben der traditionellen Verpflichtung, die Gräber der Gefalle-
nen aus zwei Weltkriegen zu pflegen und bestehende Kriegs-
gräberstätten zu Lernorten für die Jugend- und Bildungsarbeit 
zu entwickeln, bieten wir Jugendbegegnungen in ganz Europa 
an. Auf diese Weise lernen junge Menschen Vieles über die 
Entwicklung eines modernen Kontinents, aber auch über die 
verhängnisvolle Zerstörungskraft des Nationalismus. 
Bitte spenden Sie in dieser schwierigen Zeit.  Ihre Spende ver-
wenden wir für die Anlage und Pflege von Kriegsgräberstätten, 
Beantwortung von Suchanfragen sowie für den Ausbau der 
Bildungs- und Jugendarbeit. 
Sie tragen so zum Frieden in Europa bei! 
Guido Wolf MdL Frank Hämmerle 
Vorsitzender des  Landrat a. D. 
Landesverbands Vorsitzender des Bezirksverbandes

Öffnungszeiten der Rathäuser

Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere  Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Denzel
Hauptamt, Standesamt, Bauangelegenheiten
Telefon: (07352) 9235-13
E-Mail: denzel@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de
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Herr Jerg
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Dienstag, 02.11.2021 

Nächste Grüngutsammlung: 
Donnerstag, 04.11.2021

Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 12.11.2021 

Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 15.11.2021

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Alba in  
Burgrieden unter der Tel. (0800) 2232555

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Das Kreisberufsschulzentrum (BSZ) informiert:  
Bibliothek im BSZ während der Herbstferien 
geschlossen 
In den Herbstferien ist die Bibliothek/Medio-
thek im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) Bi-

berach von Montag, 1. November bis Freitag, 5. November 
2021 geschlossen. 
Während dieser Zeit können Bücher von Dienstag bis Freitag 
zwischen 
8 und 12 Uhr telefonisch oder per E-Mail an 
bibliothek@biberach.de reserviert und nach Rücksprache ab-
geholt werden. 
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist auch möglich. Der 
dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäu-
de, links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den 
Ferien zu folgenden Zeiten zugänglich: Dienstag bis Freitag 
8 bis 16 Uhr.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Freche Rübengeister schnitzen und Fensterbilder basteln  
Am Sonntag, 31. Oktober öffnet das Museumsdorf Kürnbach 
ein letztes Mal seine Türen, bevor es in die Winterpause geht. 
In der Kinderwerkstatt „Freche Rübengeister“ können die klei-
nen Gäste von 10 bis 16 Uhr zusammen mit Rebecca Erhart 
und Frederike Ferbach schöne oder gruselige Muster in Zu-
ckerrüben schnitzen. Außerdem können die jungen Besuche-
rinnen und Besucher kleine Herbstkränze binden. 
An diesem Tag lädt auch der Förderverein des Museumsdorfs 
ein letztes Mal für dieses Jahr Klein und Groß ein, Kartoffeln 
wie anno dazumal zu waschen und sie heiß und frisch aus dem 
Kartoffeldämpfer zu probieren. Mit den Ehrenamtlichen können 
die Kinder außerdem basteln: Die kleinen Bastlerinnen und 
Bastler können tolle Rübengeister als Fensterbilder anfertigen. 
Wer sich echt oberschwäbisch stärken möchte, bekommt 
beim Museumsbäcker Dietmar Neltner Dennete und andere 
leckere Backwaren aus dem Ofen des historischen Back-
häusles. Kässpätzle und Schupfnudeln gibt es am Stand von 
Herbert Dressel. Und auch die Kürnbacher Vesperstube bietet 
schwäbische Köstlichkeiten an.
 
Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach 
informiert:  
Veranstaltungsprogramm der Biberacher Agendagruppe 
„GeschlechterGerecht“ für den Herbst 2021 
Das Veranstaltungsprogramm für den Herbst 2021 der Gruppe 
„GeschlechterGerecht“ der Lokalen Biberacher Agenda 21 ist 
erschienen. In der Gruppe arbeiten verschiedene Institutionen 
wie die Stadt Biberach, die Gleichstellungsbeauftragte für den 
Landkreis Biberach, das FrauenForum Biberach, die Katho-
lische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. die Evangelische Familienbildungsstätte Biberach, der 
Katholische Frauenbund Biberach sowie die Opferorganisation 
Weißer Ring zusammen. Sie setzten sich für eine geschlechter-
gerechte Gesellschaft ein und erarbeiten zweimal jährlich ein 
thematisches Programm. Für den Herbst 2021 sind folgende 
Veranstaltungen organisiert: 
Die Termine:  
Online-Veranstaltung „Geschlechtersensible Sprache“  
am Mittwoch, 10. November 2021, 19 Uhr 
Warum es wichtig ist, im politischen, beruflichen und gesell-
schaftlichen Leben auf eine geschlechtersensible Sprache zu 
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achten und sie anzuwenden, zeigt der Vortrag der Referentin 
Dagmar Wirtz aus Laupheim auf. Die Referentin ist Politik-
wissenschaftlerin, Soziologin und systemische Moderato-
rin. Sie wird in ihrem Vortrag insbesondere darauf eingehen, 
wie im Alltag in Wort und Schrift eine geschlechtersensible 
Sprache angewendet werden kann. Darüber hinaus gibt die 
Referentin Tipps und praktische Beispiele und vermittelt Hin-
tergrundwissen, warum eine diskriminierungsfreie Sprache 
im gesellschaftlichen Umgang wichtig ist. Die Teilnahme am  
Vortrag ist kostenfrei. Um verbindliche Anmeldung bis Mon-
tag, 8. November 2021 per E-Mail an: r.klook@biberach-riss.
de wird gebeten. 
Online-Veranstaltung „Sicherheit im Alltag- Selbstbehaup-
tung von Frauen “ am Dienstag, 16. November 2021, 19 Uhr 
Die Stärkung der eigenen Handlungskompetenz und die Prä-
vention von Konflikten sind im Alltag wichtige Aspekte. Dabei 
stärkt die Anwendung spezifischer Kommunikationsstrategien 
die Sicherheit von Frauen und erhöht gleichzeitig die Autorität. 
Die Referentin Manuela Dirof, ehemalige Kriminalbeamtin und 
Inhaberin einer Praxis für Psychotherapie, Traumatherapie für 
Kinder und Jugendliche sowie Coachin, wird in ihrem Vortrag 
erläutern, wie Gefahrenlagen erkannt werden können und wie 
sich die Rechtslage bei Notwehr und Übergriffen darstellt. Ver-
tiefend zum Vortrag findet am Samstag, 26. Februar 2021, ein 
Workshop, bei dem Techniken für ein sicheres Auftreten erlernt 
werden können, statt. Die Teilnahme am Vortrag ist kostenlos. 
Um verbindliche Anmeldung per E-Mail bis Mittwoch, 10.No-
vember 2021 an info@keb-bc-slg.de wird gebeten. 
Spirituelle Frauenpredigt „Vorsicht Leben – hochexplosiv“ 
am Sonntag, 21. November 2021, 17 Uhr 
Eine spirituelle Frauenpredigt „Vorsicht Leben- hochexplosiv“ 
im Rahmen der Reihe „Gotteskünderinnen“ spürt am Sonn-
tag, 21. November 202, um 17 Uhr in der Kirche zur Heiligsten 
Dreifaltigkeit in Biberach dem Wirken der Ordensgründerin 
Klara von Assisi bis in unsere Zeit nach. Die Predigt wird von 
Sr. Paulin Link OSF gehalten und wird von Ana Bienek musi-
kalisch umrahmt. 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei, es wird jedoch ein frei-
williger Beitrag erbeten. Die Veranstaltung findet unter den 
gültigen Corona-Abstands- und Hygiene-Regeln statt. 
Fachberatungsstelle „Brennessel e.V.“ informiert über ört-
liche Hilfsangebote am Donnerstag, 25. November 2021, 
18 Uhr 
Am weltweiten Aktionstag „Terre des Femmes“ am Donners-
tag, 25. November 2021 um 18 Uhr im Biberacher Rathaus 
berichtet der Verein „Brennessel e.V.“ über seine Arbeit als 
Fachberatungsstelle, informiert über örtliche Hilfsangebote 
für Opfer von sexuellem Missbrauch und spricht über Grenz-
verletzungen und sexualisierte Übergriffe auf Jugendliche. 
Der Verein ist Träger der Fachberatungsstelle Ravensburg und 
der seit Frühjahr 2021 neu eingerichteten Fachberatungsstel-
le Biberach. 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. Verbindliche Anmeldung 
bis Montag, 22. November 2021 per E-Mail an: R.Klook@bi-
berach-riss.de. Die Veranstaltung findet unter den gültigen 
Corona-Abstands- und Hygiene-Regeln statt.
 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach informiert:  
Online-Vortrag zum Thema 
„Sich selbst helfen – bei Demenz?“ 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt für Dienstag, 
16. November 2021, zu einem Online-Vortrag zum Thema 
Selbsthilfe bei Demenz an. Beginn ist um 16.30 Uhr. Die Ver-
anstaltung richtet sich an alle, die beruflich, ehrenamtlich oder 
privat am Thema Demenz interessiert sind. 
Was bedeutet Selbsthilfe? Welche Selbsthilfegruppen gibt 
es? Wo gibt es eine Selbsthilfegruppe und wer hilft mir bei der 
Vermittlung? Welche Unterstützung bieten Selbsthilfegruppen 
und Gesprächskreise für Menschen mit beginnender Demenz, 

für Angehörige und Interessierte? Gibt es praktische und ent-
lastende Hilfen in der Begleitung von Demenzkranken? 
Karin Alex (Demenzberatung Herford), Claudia Bösch, Pe-
tra Hybner (Pflegestützpunkt Biberach) und Carolin Maunz 
(Sozialer Dienst AOK/KIGS) geben Informationen und stellen 
Unterstützungsmöglichkeiten, praktische Tipps für Pflegende 
und Interessierte vor. 
Zur kostenlosen Teilnahme an der Online-Veranstaltung ist 
eine Anmeldung beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach 
per E-Mail an pflegestuetzpunkt@biberach.de oder telefonisch 
unter 07351 /52 7613 notwendig. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erhalten nach der Anmeldung die Zugangsdaten 
zum Online-Vortrag per E-Mail.
 
Das Landratsamt – Bildungsbüro informiert: 
„Damit jedes Kind eine Chance hat“ – Bildungsbüro sucht 
Mentorinnen und Mentoren für Kinder und Jugendliche 
Das Regionale Bildungsbüro sucht in Kooperation mit den 
Schulen vor Ort Personen, die ein Kind oder einen Jugendli-
chen für zirka zwei Stunden pro Woche begleiten und in seiner 
schulischen und sozialen Entwicklung unterstützen möchten. 
Die langjährigen positiven Erfahrungen in den verschiedenen 
Mentoring-Projekten der Bildungsregion belegen die Wirk-
samkeit einer 1:1-Begleitung und können nun dabei helfen, 
die pandemiebedingten Lern- und Entwicklungsrückstände 
von Schülerinnen und Schüler zu bewältigen. 
Die Mentorinnen und Mentoren werden durch eine sozialpä-
dagogische Fachkraft im Bildungsbüro begleitet. Sie arbei-
ten ehrenamtlich oder auf Honorarbasis. Ein Einstieg ist ab 
sofort möglich. 
Interessierte, die Lust auf neue Erfahrungen und Begegnun-
gen haben, können Kontakt mit dem Regionalen Bildungs-
büro aufnehmen. 
Kontaktdaten 
Regionales Bildungsbüro Landkreis Biberach 
Daniel Horst und Katharina Jehle 
Tel: 07351/526513 oder 07351/527119 
E-Mail: bildungsbuero@biberach.de 
www.bildungsregion-biberach.de
 
Das Kreisforstamt informiert:  
Tierspuren – ein Pirschgang für Familien 
Für Freitag, 19. November lädt das Kreisforstamt Biberach Fa-
milien mit Kindern zu einem Pirschgang zum Thema Tierspu-
ren ein. Die Führung mit dem Waldpädagogen Rainer Schall 
beginnt um 14 Uhr. Dabei machen sich die Familien auf die 
Suche nach Spuren, Fährten und Fraßplätzen von Wildtieren. 
Wildschwein, Fuchs und Reh...diese wohl bekanntesten Wald-
bewohner bekommt man beim Waldspaziergang meist nicht zu 
Gesicht. Aber wo sind sie dann und wo verstecken sie sich? 
Und welche Tierarten sind noch in unseren Wäldern zu Hause? 
Diese Waldführung gibt eine spannende Entdeckungstour zu 
unseren heimischen Waldtieren. 
Das Kreisforstamt bittet um Anmeldung per E-Mail bis Mitt-
woch, 17. November 2021 an waldpaedagogik@biberach.de. 
Treffpunkt ist der Parkplatz Burrengaststätte. Die Führung 
dauert zwei Stunden. Sie ist besonders für Kinder im Alter 
von sechs bis zwölf Jahren geeignet. Die Wege sind kinder-
wagentauglich.

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

NB Kirchenpflegen:  
Reinstetten: rlaubheimer@web.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
  
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
  
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Di 9:00-11:00 Uhr und Do 9:00-11:00 Uhr und 16:00-
18:00 Uhr. 
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 30.10.-11.2021 
  
Samstag, 30.10. 
14:30 Uhr Taufe von Ilona und Vanessa Mayer in Laubach 
19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Reinstetten († Sofie 

Stehle) 
Sonntag, 31.10. – 31. Sonntag im Jahreskreis – 
Ende der Sommerzeit 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel († Paul Gropper 2. Hl. O.) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell († Dorothea und Al-

exander Schulz, Herbert Drey) 
19:00 Uhr Vorabendmesse zu Allerheiligen in Laubach 
Montag, 1.11. – Allerheiligen  
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell anschl. Gräberbesuch 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten anschl. Gräberbe-

such 
14:00 Uhr Andacht zum Gedächtnis der Verstorbenen in der 

Pfarrei Laubach, anschl. Gräberbesuch 
15:30 Uhr Andacht zum Gedächtnis der Verstorbenen in der 

Pfarrei Hürbel, anschl. Gräberbesuch 
Dienstag, 2.11. – Allerseelen 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel († Theresia und Maria 

Dreyer) 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Alois und Klara 

Gerster) 
Samstag, 6.11. 
18:00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell – Huber-

tusmesse, gestaltet von den Jagdhorn-bläsern 
Laupheim 

Sonntag, 7.11. – 32. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Pia Ehrhart) 

10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel († Karl und Ottilie Krimm) 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Laubach 
11:30 Uhr   Taufe in Hürbel: Selina Haaga aus Baustetten 
  
Ministranten Reinstetten 
Samstag, 30.10. um 19:00 Uhr: Antonia Bohn, Elisabeth Bohn, 
Theresia Bohn, Matthäus Bohn, Fabian Runck, Max Schafitel, 
Lukas Schafitel, Nikolai Waibel 
Montag, 1.11. um 10:30 Uhr: Robin Heß, Sarah Heß, Johanna 
Heß, Verena Ertl, Carolin Ertl, Paul Ertl, Johanna Rapp, Sophia 
Rapp, Elias Schultheiß, Moritz Ziesel 
Dienstag, 2.11. um 19:00 Uhr: Julian Romer, Max Romer 
  
Ministranten Laubach 
Samstag, 30.10. um 14:30 Uhr: Samuel Hornung, Florian Wiest 
Sonntag, 31.10. um 19:00 Uhr: Simon Süka, Jonas Gams, 
Leon Gams, Emma Dillenz, Sarah Hofherr, Sarah Maikler 
Montag, 1.11. um 14:00 Uhr: Romy Graf, Thea Gams 
Dienstag, 2.11. um 9:00 Uhr: Florian Wiest, Emma Dillenz 
  
Ministranten Gutenzell 
Sonntag, 31.10. um 10:30 Uhr: Timo Schick, Franz Schaible 
Montag, 1.11. um 9:00 Uhr: Leonie Liebscher, Alina Fischer, 
Lisa Huchler, Maren Miller, Tobias Miller, Jonas Osterrieder 
  
Ministranten Hürbel 
Sonntag, 31.10. um 9:00 Uhr: Lisa Barth, Simon Barth 
Montag, 1.11. um 15:30 Uhr: Florian Beck, Christoph Keller, 
Matthias Keller 
Dienstag, 2.11. um 10:30 Uhr: Jonas Voltenauer, Emanuel Ege 
  
Das kostbarste Vermächtnis 
Eines Menschen ist die Spur, 
die seine Liebe in unseren 
Herzen zurückgelassen hat. 
  
Allerseelen 
Am Festtag „Allerseelen“ bitten die deutschen Bischöfe ge-
meinsam mit der Aktion Renovabis um Ihre großzügige Spende 
zugunsten der Priesterausbildung im Osten Europas. 
Die Kirchen dort brauchen dringend gute Seelsorger aus ih-
ren eigenen Reihen. Wir wollen uns mit den Kirchen im Os-
ten Europas solidarisch zeigen – auch und gerade in diesen 
schwierigen Zeiten, da die Menschen seelsorglichen Beistand 
dringender brauchen denn je. 
  
Kirchengemeinde Gutenzell 
Begrüßungsgottesdienst von Sr. Gisela am 17.10.2021 mit 
anschl. Stehempfang – Rückblick 
Viele Kirchenbesucher waren in die Kirche gekommen, um mit 
Sr. Gisela den Begrüßungsgottesdienst zu feiern. Nachdem 
Pfarrer Amann Schwester Gisela herzlich willkommen hieß, 
richtete stellvertretender KGR-Vorsitzende Herbert Ackermann 
Grußworte im Namen der Kirchengemeinde Gutenzell aus. Er 
betonte, es sei etwas ganz Historisches, dass 218 Jahre nach 
der Säkularisation in Sr. Gisela wieder eine Ordensschwes-
ter in das ehemalige Klosterdorf Gutenzell kommt und ihren 
Dienst im wohl beschaulichsten Büro von Gutenzell aufnimmt. 
Er überreichte ihr als Begrüßungsgeschenk eine Orchidee mit 
dem Zitat „Blumen sind das Lächeln der Erde“, symbolisch für 
ein Lächeln in allen Situationen und wünschte ihr viel Freude 
bei all ihren Aufgaben. 
Der Gottesdienst wurde von Sr. Gisela selbst mitgestaltet und 
mit frohen Liedern abgerundet. 
Beim anschließenden Stehempfang des KGR lernten die Kir-
chenbesucher Schwester Gisela als eine sehr freundliche und 
frohe Persönlichkeit kennen. 
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Sr. Gisela Ibele mit Herrn Herbert Ackermann, Gew. Vorsitzen-
der KGR Gutenzell  Foto: Roland Högerle 
  
Kath. Kirchenchor St. Urban - Reinstetten 
Neuwahlen beim Kirchenchor Reinstetten 
Nachdem der Kirchenchor Reinstetten nach den Sommer-
ferien die Probenarbeit wieder aufgenommen hat, stand am 
Dienstag, 12. Oktober 2021 die pandemiebedingt verschobe-
ne Generalversammlung an. Weil die bisherige Amtsperiode 
abgelaufen war, wählten die Chormitglieder eine „neue“ Vor-
standschaft. Pfarrer Dr. Thomas Amann nahm die Entlastung 
für das Geschäftsjahr 2020 vor, übernahm danach die Wahl-
leitung und bestätigte die Gewählten. 
  
In ihren bisherigen Funktionen bestätigt bzw. wiedergewählt 
wurden: 
Vorsitzender und Pressewart: Jürgen Lutz 
Stellv. Vorsitzende: Irmgard Bogenrieder 
Kassier: Thomas Härle 
Beisitzerinnen: Uschi Braig, Luzia Härle und Irma Wespel 
Kassenprüfer: Hans Ruf und Hannelore Schoch 
  
Michaela Rieger wurde nach 12 Amtsjahren als Schriftführerin 
und weiteren 4 Jahren als Beisitzerin mit viel Lob und Dank 
verabschiedet. Ihre Tätigkeit teilen sich zukünftig Sieglinde 
Hannes und Petra Schmid. Ebenfalls neu in den Ausschuss ge-
wählt wurde Georg Russ als Beisitzer für die Männerstimmen. 
Allen bisherigen und neuen Amtsträgern herzlichen Glück-
wunsch und Gottes Segen für ihre verantwortungsvollen Auf-
gaben sowie großen Dank für die Bereitschaft, sich an verant-
wortungsvoller Stelle für die Chorgemeinschaft einzusetzen! 
  
Der Reinstetter Kirchenchor ist zwar recht ordentlich durch 
die zurückliegenden eineinhalb Pandemie-Jahre gekommen. 
Dennoch sind wir auf neue Sängerinnen und Sänger aller 
Stimmlagen dringend angewiesen! Wer jetzt schon gerne 
singt oder vielleicht zukünftig in einem Chor singen möchte, 
ist recht herzlich eingeladen, im Rahmen einiger „Schnupper-
proben“ bei uns mitzumachen. Konkreter Anlass hierfür wäre 
vielleicht die Erarbeitung der Chorliteratur für die kommende 
Advents- und Weihnachtszeit. 

Wir proben immer dienstags ab 19.30 Uhr im Rupert-Mayer- 
Saal (Ausnahme: Di. 02.11.). 
Kontakt: Vorsitzender Jürgen Lutz, Reinstetten (Tel. 51287) 
und Chorleiter Holger Herzog, Laupertshausen (Tel. 07351-
1849 189). 
  
Neuer Elternbeirat gewählt 
Bei der Elternversammlung am 05.10.2021 haben die Eltern 
ihren Elternbeirat gewählt: 
Bianca Kiekopf, Stockäcker 3, Hürbel, 015228278888 – Vor-
sitzende 
Julia Harant, Gutenzellerstr. 14, Hürbel, 01624475954 
Marie-Christin Heinzl, Rosenstr. 16, Hürbel, 6793788 
Sandra Kehrle, Rosenstr. 10, Hürbel, 9395855 
Lena Mouloud, Zillishausen 3, Hürbel, 015206213353 
Wir bedanken uns ganz herzlich für die Bereitschaft, dieses 
Amt für ein weiteres Jahr zu übernehmen und freuen uns sehr 
auf eine gute und frohe Zusammenarbeit. 
Andrea Mohr 
  
Zu den Sonntagsgottesdiensten besteht derzeit Anmel-
depflicht. – Anmeldung in: 
Reinstetten: Frau Rosi Lutz, Tel.: 07352/1411 – bei Nichter-
reichen bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Laubach: Frau Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 
Gutenzell: Herrn Herbert Ackermann, von Mittwoch bis Frei-
tag von 18.00–20.00 Uhr, Tel.: 073524449 
Hürbel:  Frau Claudia Schad von Mittwoch bis Freitag jeweils 
von 18.00–20.00 Uhr, Tel.: 07352/938009) 
  
Präsenzveranstaltung 
„Wenn die Kirche zur Schule geht“ – Schulpastoral als 
Chance für Kirchengemeinden 
Wie können wir als Kirchengemeinde den wichtigen pastora-
len Ort „Schule“ 
(mit-)gestalten? 
Biberach – Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bie-
ten am 16. November 2021 von 20 bis 22 Uhr im Alfons-Au-
er-Haus, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach einen Fortbil-
dungsabend zu oben genanntem Thema an. 
Der Lernort Schule hat sich in den letzten Jahren stark ver-
ändert und ist immer mehr zum Lebensraum für Kinder und 
Jugendliche geworden. Carsten Reinaerdts, Dekanats-be-
auftragter Schulpastoral/Kirche und Schule im Dekanat Bi-
berach und Saulgau wird an diesem Abend aufzeigen, was 
Schulpastoral bedeutet und wie Kirchengemeinden diesen 
Veränderungsprozess, der Chance und Herausforderung zu-
gleich ist, (mit-)gestalten können. Denn neben dem Lebensort 
ist Schule auch ein bedeutender pastoraler Ort, an dem junge 
Menschen erreicht werden. 
Angesprochen sind Kirchengemeinderäte/innen und Interes-
sierte. Es gilt die 3G-Regel. 
Anmeldungen bis spätestens 12.11.2021 an die Geschäfts-
stelle der Dekanate Biberach und Saulgau, Tel. 07351 8095 
400, eMail: dekanat.biberach@drs.de 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:   13:30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch:   17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:   19:00 Uhr in Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  19:00 Uhr in Eichen;  19:00 Uhr in Wennedach
 



8 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 29. Oktober 2021

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl, 
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 93 80 
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de 
  
Wochenspruch: 
„Einen andern Grund kann niemand legen außer dem, der ge-
legt ist, welcher ist Jesus Christus.“ | 1. Kor 3,11 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 31.10.2021, Reformationstag 
09.00 Uhr Evangelische Messe in der Christuskirche Rot 
 Pfarrer Jonathan A. Wahl 

Wo komme ich her?  
Wo liegen meine Wurzeln? Am 31. Oktober besinnen sich 
evangelische Christen auf ihre Herkunft: Am Reformations-
tag feiern sie Bekenntnis- und Geburtstag der evangelischen 
Kirche zugleich. 

An die Geschichte des hartnäckigen Mönchs Martin Luther, 
der1517 seine 95 Thesen an der Wittenberger Schlosskirche 
anschlägt und damit ganz Europa in Aufruhr versetzt, erinnert 
dieser Tag - und an andere Reformatoren wie Melanchthon, 
Zwingli und Calvin. Sie waren keine Heilige, aber Menschen, 
die mit ihrer Standhaftigkeit, ihren brennenden Fragen nach 
Gott und ihrem mutigen Einstehen für ihren Glauben die Kir-
che tief geprägt haben. So ruft der Reformationstag gleich-
zeitig zum freien und furchtlosen Bekenntnis, er erinnert an 
die Traditionen, auf die sich das evangelische Bekenntnis 
gründet, aber er fragt auch nach gegenwärtigen Missständen 
und nach der Kirche, die sich immer wieder reformieren muss. 
Ihr Pfarrer Jonathan A. Wahl 

Frauenbund Gutenzell
-Einladung Mitgliederversammlung-  
Am Sonntag, den 14.11.2021 findet um 19.00 Uhr 
unsere Mitgliederversammlung statt. 
Es gelten die aktuellen Corona-Vorschriften (3-G etc.) 

Um eine Anmeldung bis zum  Sonntag, den 7.11.2021 wird 
gebeten.  
Unsere Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht Kassiererin 
4. Bericht der Kassenprüferin 
5. Entlastung 
6. Wahlen 
7. Wahl-Modalitäten 
8. Verschiedenes-Anregungen-Wünsche 
Im Anschluss daran lassen wir in einem Fotorückblick unsere 
„Highlights“ der letzten 4 Jahre Revue passieren. 
Herzliche Einladung an alle Frauenbund-Mitglieder! 
 
 

VfB Gutenzell e.V.
Abteilung Tischtennis 
Am vergangenen Wochende fanden keine Spiele 
statt. 
  

Die nächsten Termine im Überblick 
Samstag, 30.10. 
10:00 Uhr SV Steinhausen - Jungen 14 
18:30 Uhr Herren I - SV Äpfingen III 
Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch! 
Alle weiteren Termine sowie ausführliche Informationen zu den 
einzelnen Teams gibt es auf unserer Internetseite unter www.
vfb-gutenzell.de. Dort werden wir auch regelmäßig über die 
Ergebnisse der einzelnen Spiele berichten. 

Jugendfußball 
Unsere Jugendspieler spielen in einer Spielgemeinschaft mit 
den SF Schwendi und dem SC Schönebürg. 
Bei der B-Jugend ist die Bezeichnung SGM Schönebürg, bei 
der A-Jugend SGM Gutenzell und bei den anderen Jugend-
mannschaften SGM Schwendi. 
A-Jugend 
Sonntag 24.10.2021  
SGM Achstetten - SGM Gutenzell 3:1 
Die A-Jugend konnte das Spiel lange offen gestalten, verlor 
zum Schluss aber verdient mit 3:1. Das Tor für die SGM er-
zielte Kilian Schneider. 
Samnstag 30.10.2021  
SGM Gutenzell - SGM Warthausen, Anpfiff 14.30 Uhr in 
Schwendi 
B-Jugend 
Sonntag 31.10.2021  
FC Wacker Biberach - SGM Schönebürg, Anpfiff 11.00 Uhr 
Kunstrasen Biberach 
D-Jugend 
SGM Schwendi - SGM TSV Hochdorf III 4:4 
Bereits in der 6. Minute musste man den 1. Gegentreffer hin-
nehmen, kurz darauf verhinderte Torwart Tobias Wild den 0:2 
Rückstand. Im Gegenzug erzielte Luis Huchler den 1:1 Aus-
gleich. Ausabseitsverdächtiger Position beim Freistoß (17. 
Min.) und einem sehr schönen direkten Freistoß ins lange Eck 
(22. Min.) ging man mit einem 1:3-Rückstand in die Halbzeit-
pause.Gestärkt zurück und mit mehr Spielanteil erzielte Ma-
theo Heinz in Minute 35 durch einen schönen
Heber über den Torwart den Anschlusstreffer. Kurz darauf legte er 
quer auf Linus Miller; dieser schob gekonnt zum 3:3 ein. In der 43. 
Minute, durch Eckball von Luis Huchler direkt auf den Kopf von 
Matheo Heinz ging man sogar in Führung, welche nach einem 
erneuten Freistoßtor des Gegners zum 4:4 gerechten Endstand 
in Ordnung geht. Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
und einem gut aufgelegten Torhüter Tobias Wild konnte man dem 
Tabellenzweiten doch einen Punkt abgewinnen. 
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Samstag, 30.10.2021  
SGM Mittelbuch - SGM Schwendi, Anpfiff 14.00 Uhr in Um-
mendorf 
Die Jugendspieler freuen sich über viele Zuschauer und Fans! 

Aktive 
Spielbericht 
SV Sulmetingen – VfB Gutenzell 3:0 (1:0).  
Die ersatzgeschwächte Heimelf zeichnete sich in der mäßigen 
Partie durch eine gute Chancenverwertung aus und kam zu 
einem etwas zu hohen Sieg. Florian Werz (37.) lenkte fast aus 
dem Nichts einen Schuss von Manuel Pohl zum 1:0 ins Tor. Die 
Gäste hatten in Halbzeit zwei mehr vom Spiel und auch Chan-
cen zum Ausgleich. Max Maurer (88.) schloss auf Vorlage von 
Marco Hagel einen Konter zum 2:0 ab. Hagel leistete auch die 
Vorarbeit beim 3:0 von Frank Brehm (90.). (schwaebische.de) 
Vorschau 
So, 31.10.21 
15.00 Uhr VfB - SV Eberhardzell 
13.15 Uhr VfB II - SV Eberhardzell II 
Sa, 06.11.21 
14:30 Uhr (!) SV Mittelbuch - VfB 
12:45 Uhr (!) SV Mittelbuch II - VfB II 
 
 

Hürbler Sportverein e.V.
www.huerbler-sv.de

Abteilung Fussball 
SV Rissegg – SGM Reinstetten 2/Hürbel 2:1 (0:0)  
Unsere SGM war von Beginn an die bessere Mannschaft 
und konnte sich in der ersten Halbzeit hochkarätige Chancen 
herausspielen. Leider konnte keine davon verwertet werden 
und deshalb ging es mit einem 0:0 in die Halbzeit. Nach der 
Halbzeitpause musste man nach einer Unaufmerksamkeit den 
1:0 Rückstand hinnehmen. Nach einem langen Ball des geg-
nerischen Torhüters erhöhte die Heimmannschaft sogar auf 
2:0. Gegen Ende der Partie warf die SGM nochmal alles nach 
vorne kam aber lediglich noch zum Anschlusstreffer durch 
Marcel Hutzel, der einen Freistoß von Jannik Rauß abfälschte. 

Reserve 0:7 (0:3)  
Die Reserve konnte in Rissegg ihre bislang beste Saisonleis-
tung abrufen und gewann auch in dieser Höhe verdient. Man 
verteidigte von Beginn an sehr diszipliniert und versuchte nach 
Ballgewinn schnell umzuschalten. 2 schnelle Angriffe konn-
te Clemens Fels in der ersten Hälfte verwerten. Sven Rieger 
traf zudem noch nach einem Freistoß von Mario Braig. Auch 
in der 2. Hälfte ließ man nicht nach und konnte durch Sven 
Rieger, Fabian Schad, Mario Braig und Simon Moosbrugger 
das Ergebnis in die Höhe schrauben und verdient 3 Punkte 
mit nach Hause nehmen. 
  
Vorschau:  
SGM Reinstetten 2/Hürbel – SV Baustetten 2 am 31.10.21 
um 15 Uhr in Hürbel  
Reserve: 12:45 Uhr
 
Abteilung Tischtennis 
Herren I: 
SV Baltringen : HSV 9 : 7 
Eine unglückliche Niederlage mußte der HSV in Baltringen 
einstecken. Dabei hatte alles noch gut begonnen, nachdem 
man durch Siege von Schlecht/Wiest und Keller/Heß mit 2:1 
nach den Eingangsdoppeln in Führung lag. Amann/Mayer un-
terlagen nach vier Sätzen. Baltringen zeigte aber in den Ein-

zeln eine starke Leistung und konnte nach Siegen über Erwin 
Amann und Michael Schlecht umgehend wieder in Führung 
gehen. Danach konnte Anton Mayer mit einem Viersatzsieg 
nochmals ausgleichen, ehe Baltringen durch zwei 2 weitere 
Siege über Robert Wiest und Elke Heß einen 2-Punkte Vor-
sprung herausspielte. Werner Keller konnte im letzen Spiel 
mit einem Sieg in drei Sätzen nochmals punkten und es stand 
nach dem ersten Durchgang 5:4 für den Gegner. Zu Beginn des 
zweiten Durchganges folgte eine schlechte Phase des HSV, 
denn es gingen in Folge die Spiele von Michael Schlecht, Er-
win Amann und auch Robert Wiest an den Gegner, der damit 
bereits kurz vor dem Sieg stand. Aber der HSV zeigte Moral 
und kam nach Siegen von Anton Mayer, Werner Keller und 
auch Elke Heß nochmal ran. Es mußte also beim Stand von 
8:7 für Baltringen das Schlußdoppel entscheiden. Dieses ga-
ben aber Schlecht/Wiest in drei Sätzen ab und der Sieg für 
Baltringen war perfekt. 
  
Vorschau: 
Samstag, den 30.10.2021 
Herren I:  19:00 Uhr in Hürbel gegen Äpfingen IV 
Herren II: spielfrei
 
Vorschau Veranstaltungen 
OKTOBERFEST 
Der HSV veranstaltet am Samstag, dem 06.11.2021 ab 18:00 
Uhr wieder ein OKTOBERFEST in und um die Sportplatzhüt-
te. Wir bieten neben Faßbier auch Spanferkelbraten, Leber-
käs und Maultaschen mit Gemüsefüllung (vegetarisch) zum 
Verzehr an. Dazu gibt es Sauerkraut und Kartoffelsalat mit 
Wecken. 
Um den noch geltenden Coronavorschriften gerecht zu wer-
den, bitten wir um Voranmeldung bis zum 01.11.2021. Dies 
erleichtert uns und auch den Besuchern das Ganze erheblich 
bei der Nachverfolgung. 
Voranmeldung bei Heinze Heß unter Tel: 0162-4400303 
Wir freuen uns auf einen netten Abend. 
  
CHRISTBAUMVERKAUF 
Desweiteren beabsichtigen wir in diesem Jahr wieder unseren 
Christbaumverkauf durchzuführen. 
Termin: Samstag, 04.12.2021, ab 09.00 Uhr an der Sport-
platzhütte. 
Gegen eine kleine Gebühr liefern wir den von Ihnen ausge-
suchten Christbaum natürlich auch gerne bei Ihnen zu Hau-
se an. 
Die Christbäume sind aus heimischem Anbau. 
Vorstandschaft HSV

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche 
„Dabei wissen sie (die Menschen) von Gott; Gott selbst hat 
ihnen diese Erkenntnis gegeben. Seit Erschaffung der Welt 
haben die Menschen die Erde und den Himmel und alles ge-
sehen, was Gott erschaffen hat, und können daran IHN, den 
unsichtbaren Gott, in Seiner ewigen Macht und Seinem göttli-
chen Wesen klar erkennen. Deshalb haben sie keine Entschul-
digung dafür, von Gott nichts gewusst zu haben, (Paulus im 
Brief an die Römer, Kap. 1, die Verse 19+20). 
Gibt es irgendeinen Menschen auf dieser Erde, der eine plau-
sible Erklärung vorbringen kann, nicht an Gott zu glauben? 
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Vordergründig schon: viele Menschen glauben an den „Ur-
knall“ und die Evolution. Aber die Bibel antwortet darauf mit 
einem klaren NEIN. Gott hat durch Seine Schöpfung und in 
ihr offenbart, wer Er ist. Deshalb kann ein Mensch nur Gott 
annehmen oder ablehnen. 
König David beschreibt im Psalm 19 diese Tatsache ganz klar. 
Diesen Psalm hat der große Komponist Ludwig van Beethoven 
in einem gewaltigen Werk verarbeitet: 
„Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre, 
ihr Schall pflanzt Seinen Namen fort. 
Ihn rühmt der Erdkreis, Ihn rühmen die Meere, 
vernimm, oh Mensch, ihr göttlich Wort. 
Wer trägt der Himmel unzählbare Sterne? 
Wer führt die Sonn‘ aus ihrem Zelt? 
Sie kommt und leuchtet und lacht uns von ferne, 
und läuft den Weg gleich wie ein Held.   
Vernimm‘s, und sieh die Wunder der Werke, 
die Natur dir aufgestellt! 
Verkündigt Weisheit und Ordnung und Stärke 
dir nicht den Herrn, den Herrn der Welt? 
Kannst du der Wesen unzählbare Heere, 
den kleinsten Staub fühllos beschaun? 
Durch wen ist alles? Oh gib Ihm die Ehre! 
Mir, ruft der Herr, sollst du vertraun.   
Mein ist die Kraft, Mein ist Himmel und Erde; 
an Meinen Werken kennst du Mich. 
Ich bin‘s, und werde sein, der Ich sein werde, 
dein Gott und Vater ewiglich. 
Ich bin dein Schöpfer, bin Weisheit und Güte, 
ein Gott der Ordnung und dein Heil. 
Ich bin‘s! Mich liebe von ganzem Gemüte, 
und nimm an meiner Gnade teil“.   
Lassen Sie Sich nicht täuschen. Wenn der Tag kommt, an 
dem Gott das Urteil über Ihre Entscheidung fällt, werden kei-
ne Entschuldigungen gelten. Fangen Sie deshalb heute damit 
an, Gott Ihre Hingabe und Anbetung zu bringen. 
Lesen Sie bitte Psalm 19. 
Bleiben Sie gesund. 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim.  
Weitere Infos über uns unter www.cg-erolzheim.de. 

vhs Illertal 
Voraussetzung für die Teilnahme an den Kursen der Vhs sind 
die AHA-Regeln (Hygieneanforderungen und Mindestabstand, 
Hygienekonzept, Kontaktdatenerhebung, Maskenempfehlung 
einzuhalten, die 3 Gs (Kinder ausgenommen) Infos dazu gibt 
es auf der Homepage oder bei uns im Büro der vhs.  Das 
Büro der vhs ist in den Herbstferien geschlossen - über 
die Homepage/E-Mail können Sie sich jederzeit anmelden! 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Dienstag, 02.11.2021 
Neu - Start: Modern Dance (Susanne Lober) 8 Termine, von 
19 - 20:30 Uhr in der Grundschule Erolzheim. 1. OG Foyer 
Mittwoch, 03.11.2021 
Holzschnitzen wie Michl von Lönneberga (Rupert Willbur-
ger), 1 Termin, 14 - 17 Uhr, 29 Euro + Materialkosten, Micha-
el-von-Schule Kirchdorf, Eingang Nord, Lehrerparkplatz, Haupt-
straße 51. Werkraum, UG, neues Schulgebäude, Eingang Nord 
Montag 08.11.2021 
Manipulationen wahrnehmen, durchschauen und ent-
schärfen (Iris Espenlaub), 1 Termin, 18:30 - 21:30 Uhr, 19 
Euro, Rathaus Erolzheim, Marktplatz 7, Sitzungssaal klein, 1 
OG, Eingang Nord Haupteingang 
Mittwoch 10.11.2021 
ONLINE - Patientenverfügung und rechtliche Vertretung (Ko-
operation Vorsorge Treffen Biberach), 1 Termin, 19 - 20:30 Uhr, 
9 Euro, link wird nach der Anmeldung über E-Mail zugesandt 

Donnerstag 11.11.2021 
Small talk (Heidrun Edel), 1 Abend, 18:30 - 21:30 Uhr, 19 
Euro, Rathaus Erolzheim, Marktplatz 7, Sitzungsaal groß, 2. 
OG, Eingang Nord Haupteingang 
Samstag 13.11.2021 
3D - Weihnachtskarten  (Isabel Gaus), Kinder und Jugendli-
che (9 Euro) / Erwachsene (12 Euro), 1 Termin, 14:00 - 17:00 
Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe, Haupteingang 

Neu - Start Modern Dance mit Susanne Lober 
Modern Dance entstand ursprünglich als Gegenbewegung 
zum klassischen Tanz. Spannung und Entspannung, Kraft, 
Schwung und fließende Bewegungen sind im ständigen 
Wechsel. Neben der Technik des Modern Dance entwi-
ckeln wir schrittweise eine kleine Choreografie. Stretching 
und die Arbeit mit dem Boden sind ebenfalls Kursinhalt. 
So werden Balance, Koordination und Kondition geschult 
und das Körperbewusstsein gestärkt. Tanzerfahrung ist 
nicht erforderlich, die Freude an Bewegung und eine gute 
körperliche Verfassung sind von Vorteil. Modern Dan-
ce bietet eine gute Möglichkeit, ganz unabhängig von 
Alter und Vorkenntnissen, mit dem Tanzen zu begin-
nen oder wieder neu einzusteigen.  Rückfragen unter 
07354/8963. Bitte Gymnastikschuhe oder rutschfeste 
Socken und Getränk nicht vergessen.  8 Termine, ab 
Dienstag, 2.11.2021 von 19 - 20:30 Uhr in der Grund-
schule Erolzheim, 1. OG Foyer

Herbstferien: Holzschnitzen Kinder ab 8 Jahren mit  
Rupert Willburger 
Nicht im Schuppen, sondern in der Werkstatt bzw. je nach 
Wetter im Freien werdet ihr das Schnitzen kennenlernen. 
Jedes Kind darf aus einem Stück Holz ein kleines Kunst-
werk schnitzen, der Dozent bringt Beispiele mit. Der Wer-
kraum befindet sich im Gebäude Hauptstrasse 51, Eingang 
an der Nordseite im UG, Gebäude Ganztagsbetreuung. 
Mittwoch, 3.11.2021, 14 - 17 Uhr, Schule Kirchdorf, Wer-
kraum UG (Schülerausweis erforderlich) 

Wir suchen Dozentinnen und Dozenten in allen Berei-
chen des Programmes. Vor allem Yoga Dozentinnen 
und Dozenten, die nach der 3G Regel unterrichten - wir 
freuen uns auf Ihr Angebot!

Kneippverein Ochsenhausen e.V.  
Wochenend- GrundlagenSeminar „Dorn-Methode“ 
13./14. November 2021 in Gutenzell.  
Das „Wirbeleinrichten“ nach der Methode von Dieter Dorn ist 
mittlerweile eine etablierte Möglichkeit für jeden Menschen, 
sich sehr gut und gezielt seiner Rückengesundheit und seines 
Wohlbefindens selber anzunehmen.  
Lernen Sie die Dorn-Methode von der Basis auf und Sie sind 
befähigt in Ihrem Familienkreis und oder Ihrer Praxis bei Rü-
cken- und Gelenksbeschwerden hervorragend zu unterstützen.
Die Vision von Dieter Dorn aus Lautrach war es, in jeder Familie 
möge Eine/r diese Methode des Einrichtens der Wirbelsäule 
und Gelenke beherrschen. Sich selbst helfen zu können macht 
selbstständig, frei und selbst -bewusst. Herzliche Einladung 
vom Kneipp-Verein zum Dorn-Seminar!  
Für Fragen und Anmeldungen stehe ich Ihnen sehr gerne zur 
Verfügung!  
Anmeldeschluss: 02.11.2021 Seminarleitung- und Anmeldung:  
Schriftliche, verbindliche Anmeldung ergeht an:  
Naturheilpraxis  HP Ramona Thanner  
Stockäcker 44, 88484 Gutenzell, Tel: 07352 – 91037  
nhp-r.thanner@gmx.de    www.naturheilpraxis-thanner.de 
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KUNSThandWERK  
Fruchtkasten Ochsenhausen 
Freitag 29.10.2021, 16 - 20 Uhr 
Samstag 30.10.2021, 10 – 18 Uhr 
Sonntag 31.10.2021, 11 – 18 Uhr 
Das lange Warten hat ein Ende. Wir öffnen unsere Ausstel-
lung im Fruchtkasten in Ochsenhausen nach der 3-G Regel 
und freuen uns Ihnen professionelle und hochwertige Arbeiten 
von 12 Künstlerinnen und Künstlern aus allen Bereichen an 
diesem Wochenende zu präsentieren. Es werden Schmuck 
aus Edelmetall, textiles aus Stoff, Taschen , Holz in Form von 
Schalen und Skulpturen, feinstes Porzellan, Gefäße in japa-
nischer Rakubrenntechnik, Fadenzeichnungen in Zwei-und 
Dreidimensionalität, Photography, florale Gestaltung, Buch-
binderarbeiten und vieles mehr gezeigt. 
Verwöhnt werden wir erneut vom „Cafe Rosenrot“. 
Infos:www.kunsthandwerk-fruchtkasten.de

Pflegende Angehörige Ochsenhausen: 
Achtsamkeit in der häuslichen Pflege 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen trifft 
sich wieder am Dienstag, 9. November von 14 bis 16 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6. Herz-
lich eingeladen sind alle, die zu Hause ein Familienmitglied 
pflegen oder betreuen bzw. die Pflege auf sich zukommen 
sehen. Die Teilnahme ist kostenlos. Es gilt die sog. „3G-Re-
gelung“ – eine Teilnahme ist nur für Geimpfte, Genesene oder 
negativ Getestete mit entsprechendem Nachweis möglich. 
Ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz muss mitgebracht 
werden und die geltenden Abstands- und Hygieneregeln sind 
einzuhalten. Bei Anzeichen einer Erkrankung oder Kontakt zu 
Infizierten ist eine Teilnahme am Treffen nicht möglich. 
Um Anmeldung bis spätestens Montag, 8. November wird 
gebeten bei den Fachdiensten Hilfen im Alter von Caritas und 
Diakonie Biberach, Mobil 0174 / 5836736 oder per E-Mail un-
ter richter@diakonie-biberach.de 
Pflegende Angehörige sind für ihre hilfebedürftigen Patienten 
daheim ein unbezahlbarer Schatz. Mitunter zeigen ihnen das 
die betreuten Eltern, Partner oder Kinder. So erfüllend die 
Pflege eines Angehörigen sein kann, so erschöpfend kann 
sie werden, wenn sie das eigene Leben beherrscht und man 
keine Möglichkeiten zum „Auftanken“ oder zu notwendigen 
Veränderungen findet. 
Susanne Kiehl, Sozial- und Kurberaterin in der Diakonie Bibe-
rach wird mit den Anwesenden neben der Information Übun-
gen zur Achtsamkeit ausprobieren, die man daheim weiterfüh-
ren kann. Achtsamkeit ermutigt zu Veränderungen in kleinen 
Schritten und ermöglicht, Wege zur Entspannung und Ausge-
glichenheit zu finden. Insgesamt verbessert sich das eigene 
Wohlbefinden. Der Austausch mit Gleichbetroffenen kann eine 
wohlwollende Haltung zu sich selbst und anderen gegenüber 
fördern. In manchen Fällen ist auch eine Kur hilfreich, in der 
man Abstand von der Pflege gewinnen und Kraft schöpfen 
kann. Auch darüber wird sie berichten.

Dettinger Herbstkabarett 
Wer herzhaft lachen will ist hier gut aufgehoben die Feuerwehr 
Dettingen veranstaltet am 05.November 2021wieder den le-
gendären Heinz Erhardt Abend mit Bernd Gnann.. 
„Jeder Abend ist anders“ - Das nimmt man ihm ab, denn 
Gnann ist ein Meister der Spontaneität, zeigt die vielen Fa-
cetten seines Könnens, allesamt unvergleichlich und echt. 
Seit 10 Jahren entwickelt sich das immer neue Programm 
zum Dauerbrenner. 
Ohne Mühe gelingt es ihm, die Barriere zwischen Podium und 
Zuschauerraum zu durchbrechen. Man erfährt so einiges über 
Gnanns Heimatort, dem idyllischem Dorf Reichenbach bei Bad 

Schussenried, seine sieben Geschwister und natürlich dem 
traurigen Schicksal von Horst dem Hahn. Gnann spielt Ping-
pong mit seinem Publikum, greift jeden Ball auf und ballert 
Pointe um Pointe zurück. 
In feinstem Hochdeutsch und oft teilnahmslos wirkenden Mie-
nenspiel rezitiert er Klassisches und Besinnliches aus seinem 
Repertoire. Das Besondere an Bernd Gnann ist seine exzel-
lente Beobachtungsgabe. 
Sämtliche Lachmuskeln werden aufs Äußerste strapaziert, 
wenn er den mit etlichen Weizen gesättigten Bräutigam gibt, 
der auf der Suche nach seiner „entführten Braut“ ist. Musi-
kalisch begleitet von seinem „Russen“ aus der Kaiserstraße, 
Ernst Kies alias Igor. 
Ein Abend, den man nicht so schnell vergisst. Leicht, lustig 
und niemals unverschämt! Der Genuss ist auf Seiten seines 
Publikums. 
Beginn ist um 20.00 Uhr in der Festhalle Dettingen/ Iller. 
Einlass ist um 19.00 Uhr. Freie Platzwahl und 3 G Regelung. 
Reservierung und Infos unter: www.ffw-dettingen.de 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Die Karten kosten 13 Euro. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Feuerwehr Dettingen/Iller
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Vorsorge ist Teamwork.
Sichern Sie sich das Maximum 
an möglichen staatlichen 
Förderungen. Vereinbaren Sie 
jetzt einen Beratungstermin.
www.ksk-bc.de/vorsorge

Sie: den Traum.
Der Staat: die Förderung.
Wir: die Beratung.

Weil’s um mehr als 
Geld geht.

Freie Plätze – ab sofort  
„Seniorentreff Silberperlen“ in Gutenzell-Hürbel  
Betreuungsgruppe der Ökumenischen Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürftige, demenziell 
veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende Menschen in unseren „Senio-
rentreff Silberperlen“ ein, um dort gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine „Verschnaufpause“, 
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag? 

Wir treffen uns jeden Freitag von 13.00 – 16.30 Uhr 
In 88484 Hürbel – Kath. Gemeindehaus – bei der Kirche 1

Unser Angebot:
• Aktivierungs- und jahreszeitliche Angebote
• Nachmittags-Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
• Individuelle Förderung
• Fahrdienst wenn gewünscht 

Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der Telefonnummer: 
07352 - 923017

Adventszau er
WINTERLICHE WOHNREZEPTE 
& WEIHNACHTLICHE DEKORATIONEN

Bahnhofstraße 135
88427 Bad Schussenried 
07583 - 27 95 · www.britsch.com

05. November bis 22. Dezember 2021
Antike Möbel, ausgesuchte weihnachtliche Dekorationen, Lichter, 
Kerzen und viele Geschenkideen erwarten Sie in unserer wunder-
baren, großen und exquisiten Wohnwelt in Bad Schussenried.

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 – 12 und 13 – 18 Uhr, Sa 10 –15 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
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4 - SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

SV Steinhausen Abteilung Schach 
Info und Schnuppertag  
Am Samstag 6. November ab 14:00 Uhr im Sportheim s`Mäxle 
Jahnstr. 14 in Steinhausen. 
Willkommen sind alle die sich für Schachinteressierten im Al-
ter von 8 – 88 Jahren. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Wir bieten Ausbildung und Spiele mit erfahrenen Schach-
trainern.  
Ausführliche Info´s auf der Homepage SV Steinhausen. 
Anmeldung erwünscht über: Schach@svsteinhausen.de


